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Kurzwahl 1510 | Alexander.Friedrich@damp.de

Oberarzt Sebastian Roenpage
Kurzwahl 1506 | Sebastian.Roenpage@damp.de

Hanse-Klinikum Wismar
Klinik für Urologie

Spezielle Diagnostik- und Therapieverfahren

 • Videoendoskopie
 • Harnleiterspiegelung (flexible und starre URS)
 • Harnsteinzerstörung mit Holmiumlaser
 • Nierensteinzertrümmerung  
(extrakorporale Stoßwellenlithotripsie)

 • Percutane Nierensteinentfernung bei Ausguss-
steinen (PCNL, Mini-PCNL)

 • Digitales Röntgen
 • Superselektive Embolisation von Nierentumoren
 • Sonografie (inklusive farbcodierte Doppler-
sonografie)

 • Urodynamik
 • Uroflowmetrie
 • Laser-Arbeitsplatz

Uroonkologie:
Durchführung aller stationären wie 
 tagesstationären Chemotherapien

Andrologie:
 • Fertilitätsstörungen beim Mann
 • Sterilisation beim Mann
 • Behandlung von Erektionsstörungen



BehandlungSSpekTrum

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Patientinnen und Patienten,

in der Urologie werden Erkrankungen der Harn-
organe von Kindern, Mann und Frau sowie der 
männlichen Geschlechtsorgane behandelt. Zu den 
betroffenen Organen zählen Nieren, Nebennieren, 
Harnleiter, Harnblase, Prostata, Harnröhre und das 
männliche Genitale (Hoden, Nebenhoden, Samen-
blasen, Penis). 

Die Urologie ist beileibe nicht das Fach für den 
alten Mann, sondern befasst sich mit Kindern, des 
Weiteren mit der Frau, bei der neben Entzündungen, 
Steinen und Tumoren vor allem die Inkontinenz 
behandelt wird. 

Es werden in unserer Klinik alle gängigen urologi-
schen Verfahren durchgeführt. Die moderne Urologie 
bedient sich dabei in Diagnostik und Therapie 
neuester Technik: Winzige Videosysteme, Laser, 
Ultraschall oder Hochfrequenzelektronik helfen den 
behandelnden Ärzten, einen für jeden einzelnen 
Patienten optimalen Therapieerfolg zu erreichen. 

Erste Priorität in unserem sensiblen Fach ist es, die 
Lebensqualität der Patienten möglichst zu erhalten 
oder wiederherzustellen. Dies geschieht mit einem 
hohen Maß an Engagement von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern sowie hoher fachlicher Qualifikation.

Behandlungsspektrum

Grundsätzlich bieten wir alle offenen und endosko-
pischen urologischen Eingriffe an. 

Hervorzuheben sind:

Tumorerkrankungen
 • Abhängig von Art und Ausdehnung des Tumors 
werden die individuellen Belange bei allen 
urologischen Tumorerkrankungen berücksichtigt

Prostatakarzinom
 • Radikale Prostatektomie (ggf. nerv- und gefäß-
schonend)

Blasenkarzinom
 • Transurethrale Videoresektion
 • Photodynamische Diagnostik (PDD)
 • Radikale Zystektomie (ggf. nerv- und gefäß-
schonend) mit kontinenter oder inkontinenter 
Harnableitung

Nierenzellkarzinom
 • Organerhaltende Nierenteilentfernung
 • Radikale Nephrektomie

Hodenkarzinom, Peniskarzinom
 • Radikaloperation und Organerhalt bei anderen 
urologischen Tumoren (z. B. Hoden, Penis), 
Hodenentfernung ggf. mit Implantation eines 
Hodenersatzes 

 • Retroperitoneale Lymphadenektomie

Gutartige Prostatavergrößerung
 • Offene und endoskopische Operationen  
inkl. Vaporisation (Verdampfung)

Steinerkrankungen
 • ESWL
 • Ureterorenoskopie (URS) zur Steinentfernung 
 • Perkutane Nierensteinentfernung (PCNL)

Rekonstruktive Operationen
 • Nierenbeckenplastik
 • Ureterovesikoneostomie  
(Harnleiterneueinpflanzung)

 • Bandimplantation bei Harninkontinenz  
(z. B. TVT oder TOT) sowie Implantation künstli-
cher Schließmuskeln

 • Peniskorrektur bei IPP und angeborenen 
Penisdeviationen

 • Penisprothesenimplantation

Ambulante Operationen
 • bei z. B. Erkrankungen des äußeren Genitales 
(Phimose, Wasserbruch)

 • Anlage und Wechsel von Harnableitungen 
(Bauchdeckenkatheter, Nieren- und Harnleiter-
katheter)

 • Gewebeentnahmen aus der Prostata 
(ultraschallgestützte Prostatastanzbiopsie)

 • Sterilisation

Die Zusammenarbeit mit den anderen Fachgebieten 
des Hanse-Klinikums Wismar ermöglicht die Be-
handlung komplexer Krankheitsbilder nach neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen. 

Die Therapie erfolgt unter Berücksichtigung der 
durch die deutsche wie europäische Fachgesell-
schaft für Urologie erstellten Leitlinien und entspricht 
somit europaweit gültigen Standards. Eine persönli-
che Beratung sowie Therapieplanung steht bei allen 
urologischen Tumorerkrankungen im Vordergrund.

Dr. med. M. Wiese, Chefarzt


